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ein weiteres Jahr, welches ebenfalls von 
Corona geprägt ist, neigt sich dem Ende 
entgegen. Auch wenn diese Situation nicht 
spurlos an uns vorbei gegangen ist, darf 
ich feststellen, dass wir ganz gut damit 
zurecht gekommen sind. Wie immer, wenn 
etwas Unvorhergesehenes, Neues auf uns 
zukommt, nehmen wir die Herausforderung 
an und machen das Beste daraus.

Rückblickend darf ich Ihnen mit Stolz 
mitteilen, dass wir ein erfolgreiches 
Jahr hinter uns haben. Die Teams 
aller Tochterfirmen der SEIER 
Unternehmensgruppe haben sehr gut 
geliefert. Dafür bedanke ich mich an dieser 
Stelle aufrichtig bei Ihnen, auch im Namen 
meiner Familie. 

Es macht mir großen Spaß, in der SEIER 
Unternehmensgruppe aktiv sein zu dürfen. 
Ich erlebe jeden Tag motivierte und 
interessierte Teammitglieder, die bei allem 
Stress und Druck, den wir zweifelsohne 
haben, weiterhin Zeit für das menschliche 
Miteinander finden. Menschen, die nicht 
einfach ihren Job machen, sondern sich 
persönlich einbringen und anbieten. Das 
Ergebnis daraus: Wir bieten sichere und 
innovative Arbeitsplätze an. Das spricht 
sich rum. Menschen sehen ihre zukünftige 
Perspektive bei uns – wir wachsen weiterhin 
deutlich stärker als der Wettbewerb.

Deshalb blicke ich voller Spannung und 
Tatendrang ins neue Jahr. Auf unsere 
internen Bauprojekte, um unsere Standorte 
zu modernisieren und zu erweitern. Auf die 
vielen Projekte in den jeweiligen Sparten, 
die wir bereits in unseren Auftragsbüchern 
haben. Aber auch auf die vielen 
persönlichen Begegnungen und Gespräche 
mit Ihnen.

Jetzt wollen wir das aktuelle Jahr aber 
erst einmal ausklingen lassen. Trotz der 
Einschränkungen wünsche ich Ihnen und 
Ihren Familien ein gesundes und friedvolles 
Weihnachtsfest. Nutzen Sie bitte diese Zeit, 
um schöne Stunden mit Ihren Lieben zu 
verbringen. 

Ich finde, persönliche Zeit miteinander ist 
neben der Gesundheit das höchste Gut für 
uns!

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
und Ihren Lieben ein gesegnetes und 
harmonisches Weihnachtsfest sowie einen 
guten Rutsch in ein hoffentlich gesundes 
neues Jahr.

Ihr
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Sehr geehrte Mitarbeiter:innen,
verehrte Senior:innen,
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Großprojekte? Für KUHLMANN eigentlich 
nichts Neues. Aber das, was derzeit in 
Hannover passiert, ist etwas Besonde-
res: Hier wird nämlich für KUHLMANN 
gebaut! Mehrere Millionen Euro investiert 
die SEIER Unternehmensgruppe in den 
Standort, an den die über 200 Hannover-
aner Kolleg:innen im ersten Quartal 2022 
umziehen werden.

Was erwartet sie dort? Auf jeden Fall ein 
Areal, das den Anforderungen des Firmen-
wachstums gerecht wird. Herzstück ist das 
neue Bürogebäude, das eine moderne 
Infrastruktur bekommt und den Weg in die 
digitale Zukunft bereiten wird. Besondere 
Aufmerksamkeit verdient seine innovative 
Modulbauweise: Rund 80 % des gesamten 
Komplexes werden aus in der Fabrik vorge-
fertigten Elementen errichtet, die dann auf 
dem Grundstück nur noch montiert werden 
müssen. Die Vorteile: Neben kürzeren 
Bauzeiten werden überschüssige Materialien 
weitestgehend vermieden und die Umwelt-
belastungen – durch Lärm, Staub und Abfall 
– reduziert. „Das Thema Nachhaltigkeit wird 
immer wichtiger! Mit jeder Entscheidung 
können wir etwas beitragen. In diesem Fall 
war es die Entscheidung für eine möglichst 
umweltfreundliche Bauweise.“ erklärt Ulrich 
Seier. Auch der Blick ins Innere lohnt: Dort 
entstehen offen gestaltete Zukunftsbüros für 
eine moderne Arbeitsatmosphäre geprägt 
von Offenheit, Kommunikationsfreude, 
Vertrauen und gegenseitiger Verantwortung. 
Das Casino lädt als gemeinsamer Raum zu 
Begegnung und Geselligkeit ein. 

Neben dem Verwaltungsgebäude entstehen 
auf dem KUHLMANN-Areal eine Lagerhalle, 
eine Schleppdachhalle und ein Waschplatz 
sowie eine geschlossene Halle zum Einstellen 
von Materialien, Fahrzeugen und Maschinen. 
Sie bietet ausreichend Platz für das witte-
rungsunabhängige Beladen sowie mehrere 
Werkstatträume. Ein weiterer ein Beitrag zur 
Nachhaltigkeit: Die auf dem Dach der Halle 
verbaute Photovoltaikanlage, über die die 
benötigte Energie gewonnen wird.  n

Beispielhafte Visualisierung der neuen Büros.
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KUHLMANN-Neubau: 
Schritt Richtung Zukunft 
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KUHLMANN-Standortleiter:
Dominik Schmidt.

Frontansicht des KUHLMANN-Neubaus.

Grundrisse Erdgeschoss (oben) und Obergeschoss (unten).



Rund 1.400 Menschen arbeiten für die 
Techniker Krankenkasse in Ham-
burg-Bramfeld - Tendenz steigend! Um 

dem Wachstum gerecht zu werden, wird ein 
Erweiterungsbau einschließlich Tiefgarage 
für 700 weitere Mitarbeiter:innen auf dem 
Nebengrundstück realisiert.

Ein spannender und herausfordernder 
Auftrag: Das anliegende Gebäude der Ham-
burger Schifffahrtsversuchsanstalt, in dem 
für Werften aus aller Welt Schiffsbauteile 
erprobt werden, musste für den ersten Ab-
schnitt der Umverlegungen stetig anfahrbar 
bleiben. Hierzu wurde eine provisorische 
Asphaltstraße erstellt und anschließend ein 
Kanal für Mischwasser neu verlegt.

Auf dem Hauptgelände der TK fand der 
größte Teil der Arbeiten statt. Die Haupt-

druckrohrleitungen mussten unterhalb der 
neu geplanten Tiefgarage mit ausreichend 
Schutzschicht verlegt werden. In einer Tiefe 
von 5,80 m wurden die Rohrleitungen im 
Gleitschienenverbau verlegt und geschweißt.

Erschwerend kam hinzu, dass das angren-
zende Rechenzentrum sehr sensibel behan-
delt werden und Erschütterungen durch 
Verbau und Gerät weitestgehend vermieden 
werden mussten. Eine Herausforderung, 
die die Kolonnen hervorragend gemeistert 
haben. 

Anschließend wurden die Freigefälleleitun-
gen und neu verlegten Druckrohrleitungen 
an ein Regenwasserpumpwerk DN3200 und 
ein Schmutzwasserpumpwerk DN2000 an-
geschlossen. Beide wurden ebenfalls durch 
WÄHLER geliefert und gesetzt.

Im finalen Arbeitsschritt wurden unter 
Einhaltung von Grundstücksgrenzen, 
vorhandenen Anschlusshöhen und den 
Verkehrsführungen auf engsten Raum im 
Kammerdielenverbau die Druckrohrlei-
tungen und Schächte zentimetergenau 
angepasst und erfolgreich angeschlossen. 
Umso genauer mussten die Lagen, Höhen 
und Winkel geplant werden, da nach un-
serem Gewerk der Träger-Bohlverbau für 
die Tiefgarage durch unser Leitungs- und 
Schächtekonstrukt hergestellt wurde. 

Vielen Dank an die Kolonnen Gernandt, 
Siefert und Wecker für die tolle Arbeit.  n

christoph pfeil

„Insgesamt ein sehr herausforderndes und 
spannendes Projekt, wo viel Raffinesse und 
kühle Köpfe gefragt waren. Auch diese Aufga-
be haben wir als Team zur vollen Zufrieden-
heit der TK bewerkstelligt.“

JÜRGEN GEBHARDT 
PROJEKTLEITER TK

Geht nich’,
gibt’s nich’!

Maik Gernandt, 
Bodo Rietentiet 
(v.l.n.r.).
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KUHLMANN wächst stetig verantwortungs-
voll und nachhaltig auch in Zeiten der 
Corona-Pandemie. Dafür wurde das Unter-
nehmen als Finalist beim großen Preis des 
Mittelstandes ausgezeichnet.

KUHLMANN nahm erstmals teil und – das 
ist ein außergewöhnlicher Erfolg – kam 
sofort unter die vier Finalisten der Region 
Niedersachsen/Bremen. In diesem Jahr 
wurden bundesweit 4.674 Unternehmen 
nominiert, 667 erreichten die Juryliste. 

Das Besondere: Man muss von offiziellen 
Institutionen vorgeschlagen werden, kann 

sich nicht selbst anmelden. KUHLMANN 
verdankt seine Nominierung namhaften 
Partnern wie der IHK Hannover, der HTI 
Feldtmann KG, der Enercity Netz GmbH 
sowie dem Bauindustrieverband Nieder-
sachsen-Bremen e.V.

KUHLMANN hat viel vor – auch in Sachen 
Ehrung. Die versteht das Unternehmen als 
Auszeichnung seiner Belegschaft. Ulrich 
Seier, in vierter Generation geschäftsfüh-
render Gesellschafter der SEIER Unter-
nehmensgruppe, weiß: „Das ist der Erfolg 
unserer Mitarbeitenden. Unsere Aufgabe 
als Unternehmer ist es, ihnen ein stabiles 

Arbeitsumfeld zu schaffen, das sie täglich 
zu Höchstleistung motiviert. Und das ge-
lingt uns, wie dieser Wettbewerb zeigt.“  n

„Wir von KUHLMANN als systemre-
levante Infrastrukturbauer stellen 
die Versorgung unserer Region 
sicher. Das ist – wie diese Auszeich-
nung – der gemeinsame Verdienst 
aller Kolleg:innen.“

CARSTEN WEISS  
KUHLMANN-GESCHÄFTSFÜHRER

 erreicht
im ersten Anlauf das Finale 
des Mittelstandspreises

AUSGEZEICHNET

Bürger-Brunch 2021
„Brunchen und Flanieren“ – so lautete 
das Motto des 9. Bürger-Brunchs in 
Bremerhaven. Die Bürgerstiftung als 
Veranstalter setzte in diesem Jahr auf 
ein neues Konzept. Also hieß es für die 
teilnehmenden SEIER-Kolleg:innen: 
Genuss, Gespräche und musikalische 
Unterhaltung in entspannter Atmo-
sphäre. Alle Erlöse fließen in das 
Projekt „Schulfrühstück“, mit dem 
die Bürgerstiftung Bremerhavens 
Schüler:innen unterstützt – auch die 
Reservierungsgebühr von 5 Euro pro 
Person, die von Herrn Seier übernom-
men wurde.  n

Das Radrennen Bike-Navy 2021 auf der 
Start- und Landebahn des Flughafens 
Cuxhaven-Nordholz war in seiner Einzig-
artigkeit kaum zu übertreffen: Die Strecke 
führte vorbei an riesigen Hallen, gepark-
ten Flugzeugen und dem Tower. Die SEIER 
GmbH war in diesem Jahr unter den 

Sponsoren vertreten. Einige unserer Kol-
legen – auch von WÄHLER – nahmen an 
diesem spektakulären Radrennen am 10. 
Juli 2021 teil. Die durch die Veranstaltung 
eingegangen Spendengelder in Höhe von 
2.000 Euro wurden an das Sozialwerk der 
Bundeswehr und die DLRG übergeben.  n

HIGHLIGHT FÜR BIKER 

Hintere Reihe (v.l.n.r.): Petra Seier, Hannah Strunck, Heike Thewald, Wiebke Prägert, Marcus Klütmann, 
Jasmin Detke, Matthias Duhme, Ulrich Seier. Vordere Reihe: Frank und Jenny Krügener, Sascha Detke.



Nach den 
historischen 
Regenmen-

gen im Juli war 
die Not in den deut-

schen Hochwassergebieten groß. 
Schnelle Hilfe war gefragt und musste gut 
koordiniert werden. Das Unternehmerehe-
paar Petra und Ulrich Seier übergab zur 
Unterstützung 3.000 Euro an Geestlands 
Bürgermeister Thorsten Krüger, um den 
Opfern zu helfen.

„Wir sehen es als unsere unternehmerische 
Verantwortung, in den Überschwemmungsge-
bieten zu helfen. Als Tief- und Rohrleitungs-
bauer wissen wir, worauf es dabei ankommt“, 

sagte Ulrich Seier, geschäftsführender Gesell-
schafter der SEIER Unternehmensgruppe.

Damit Hilfen wirken, mussten sie koordiniert 
und auf den aktuellen Bedarf abgestimmt 
werden. Klare Kommunikation und ein solides 
Netzwerk waren wichtig. Die Stadt Geestland 
und die Familie Seier verfügten über diese 
gewachsenen stabilen Strukturen.

Neben der finanziellen Hilfe sendete Seier zwei 
Elektriker in die Hochwassergebiete, um beim 
Wiederaufbau der Stromnetze zu unterstützen. 
Weitere zwei Kollegen brachten Baugeräte, 
Gummistiefel und Handschuhe sowie Trink-
wasser- und Desinfektionsmittelspenden in die 
betroffenen Regionen.

Die Stadt 
Geestland koor-
dinierte Aktionen mit 
vielen Partnern. „Die gute Zusam-
menarbeit von Politik und Mittelstand macht 
uns zu einem schlagkräftigen Team. Thorsten 
Krüger und seine Behörde koordinieren Hilfe 
unbürokratisch und in enger Abstimmung mit 
den Entscheidern vor Ort“, so Ulrich Seier.

Die Spende von 3.000 Euro war für die Unter-
stützung der Flutopfer bestimmt, denen es 
kurz nach der Katastrophe zum Teil am Nötigs-
ten gefehlt hat.  n

Das Unternehmerehepaar Petra und Ulrich Seier mit Thorsten Krüger (r.), 
Bürgermeister der Stadt Geestland.
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Mario Wolf (l.) und Jürgen Müller (M.) im Gespräch mit Ulrich Seier (r.).

Aktion 
Fluthilfe
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Lucas Bruns (l.) 
und Marcel Neu-
mann (r.).

Jochen tom 
Wörden (l.) mit 
Marcel Neumann, 
Lucas Bruns und 
Mirko Timm.



DANIEL 

AHLERS 
begann im Juli 2019 als Bau-
leiter bei KUHLMANN in Lü-

neburg. Im Dezember 2020 
wechselte er an den Standort 

Bernburg, wo er im April 2021 
Niederlassungsleiter wurde.

Vor Ort hat Daniel Ahlers die 
erfolgreiche Akquise von 

kompetenten Nach-
wuchskräften ange-

stoßen, um im 
lang-

jährigen, 
b e w ä h r t e n 
Team eine gesunde 
Altersstruktur zu schaf-
fen und den Standort fit zu 
machen für zukünftige Her-
ausforderungen. Denn Ahlers 
hat ambitionierte Ziele: Er möchte 
das Bernburger Geschäftsgebiet in 
Richtung Harz erweitern.

Gegenwärtig ist Bernburg mit 94 
Kolleg:innen der kleinste KUHL-
MANN-Standort. Wachsen soll 
Bernburg aber nicht nur in geogra-
phischer Hinsicht, sondern auch 
wirtschaftlich und fachlich.

Dafür plant Daniel Ahlers mit 
Großprojekten im Bereich 
Gas, Fernwärme, Kanal-
bau – und im Breit-
bandausbau.  
n
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Dominik Schmidt, KUHLMANN-
Standortleiter in Hannover, stellt 
aktuelle Themen vor.
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3
FRAGEN 
AN PROZESS-
MANAGERIN ANNE 
HRUSCHKA
Welche Methodiken wenden Sie 
für Ihre Workshops an? 
Die methodische Umsetzung wähle 
ich nach Thema und Ziel des Work-
shops aus. Ein Beispiel: Wichtiges Ziel 
des SÜD ist, die standortübergreifen-
de Kommunikation zu fördern. Also 
habe ich Austauschrunden installiert 
und die Gruppen so zusammenge-
stellt, dass Vertreter:innen aus jedem 
Standort und jedem Bereich zusam-
menkommen. Gearbeitet wird dann 
an einem Thema, das alle betrifft. 

Sie wenden nach den Veranstal-
tungen Feedbackbögen an – ha-
ben Sie ein Beispiel, was bereits 
umgesetzt werden konnte?
Ja, den „Marktplatz der Bauvorhaben“: 
Aus dem Feedback nach den ersten 
beiden SÜD wurde deutlich, dass sich 
die Teilnehmenden mehr Details und 
Austausch zu den einzelnen Bauvor-
haben wünschten. Statt einer Präsen-
tation im Plenum haben wir daher 
Stände zu den Vorhaben aufgebaut, 
an denen in Gruppen diskutiert, Er-
fahrungen ausgetauscht und Stolper-
steine gemeinsam bearbeitet wurden. 
Die Ergebnisse waren toll und das 
Feedback fiel sehr positiv aus! 

Welcher KUHLMANN-Moment ist 
Ihnen besonders in Erinnerung 
geblieben?
Die erste SÜD wieder in Präsenz, die 
Geräteworkshops oder auch die tollen 
Gespräche an den einzelnen Standor-
ten. Eines haben diese Momente alle 
gemeinsam: Ein Team, das sprudelt 
vor Verbesserungsideen, die nur 
darauf warten, in gelenkte Bahnen 
gebracht zu werden und KUHLMANN 
noch besser zu machen.  n

VON DER IDEE ZUR UMSETZUNG 

Organisationsentwicklung – was 
für ein langes und theoreti-
sches Wort! Doch hinter „OE“ 

steckt die wichtige Erkenntnis, dass das 
Wachstum eines Unternehmens nichts 
Abgehobenes ist, sondern ein Prozess, 
der jede und jeden im Unternehmen 
etwas angeht. Ganz bewusst hat sich 
KUHLMANN-Geschäftsführer Carsten 
Weiß deshalb für eine gemeinsame 
Entwicklung entschieden, die seine 
Mitarbeiter:innen aktiv einbezieht und 
KUHLMANN für weiteres Wachstum und 
neue Großprojekte fit macht. 

„Die Zahlen sprechen für sich: Seit 2014 
ist KUHLMANN enorm gewachsen. Das 
macht neue Strukturen und Transparenz 
zur Notwendigkeit – für das bestehende 
Team ebenso wie für neue Mitarbeiter!“, 
so Carsten Weiß. Also hieß es im Herbst 
2019: Startschuss für das Projekt Organi-
sationsentwicklung!  

EIN VERSPRECHEN 
UND EIN NEUES GESICHT 

Keine graue Theorie, sondern erleb-
bare Praxis: Das ist das Verspre-
chen einer lebendigen OE. Weil so 

ein Prozess professionelle Begleitung 
braucht, schuf Carsten Weiß eine neue 
Stelle; mit der Prozessmanagerin Anne 
Hruschka fand er die passende Beset-
zung. Seit ihrem Start im Februar 2021 
begleitet sie die OE und hat die strate-
gischen Unternehmensziele dabei stets 
im Blick. 

Die ersten Veränderungen sind bereits 
angestoßen: zum Beispiel die Überar-
beitung der Bauleitertagungen. Pro Jahr 
gibt es nun mit den Regelterminen WEST 
(Wesentliche Ereignisse am Standort), 
sowie dem Standortübergreifenden Dia-
log (SÜD) zwei Austauschplattformen mit 
unterschiedlichen Schwerpunkten. Für 
mehr Klarheit und Transparenz wurden 
in Zusammenarbeit mit der Personal-
abteilung außerdem einheitliche Rollen 
definiert, die strukturierte Mitarbeiterge-
spräche ermöglichen.

SÜD 4.0: VONEINANDER 
LERNEN IM DIALOG

Am 11. November fand zum vierten 
Mal der Standortübergreifende Di-
alog SÜD in Hannover statt – hier 

erwacht die Umsetzung der OE so richtig 
zum Leben. Und zwar sehr erfolgreich, 
wie das durchweg positive Feedback 
der Teilnehmenden zeigt. Der Dialog 
und die interaktiven Workshops werden 
von allen sehr gut angenommen und 
führen dazu, dass neben Erfolgen auch 
Schwachstellen sichtbar werden. 

Einfache Fragetechniken ermöglichen die 
schnelle Optimierung der Projekt-Pro-
zesse und kollegiale Hilfestellungen 
untereinander. Ein wichtiger Grundsatz: 
Führungskräfte stoßen Veränderungen 
nicht nur an, sondern begleiten diese 
auch mit ihren Teams. „Wir alle profitie-
ren von einer positiven Fehlerkultur! Nur 
wenn wir über Fehler sprechen, können 
wir auch gemeinsam Lösung finden.“ so 
Carsten Weiß.  n

ALLES OK – 
DANK PROFI-OE



Zur Person: 

SASCHA DETKE
n	44 Jahre jung
n	geborener Bremerhavener
n	verheiratet
n	Familienvater

n	war vorher 20 Jahre bei Nord-
see in Bremerhaven, zuletzt 
als Leiter der IT-Abteilung

n	 ist seit 1. Januar bei SEIER

In der SEIER Unternehmensgruppe 
ist DATACON bereits der Treiber für 
Digitalisierung und Innovation. Doch 
Ulrich Seier sieht noch ambitionier-

tere Ziele für das junge Team mit 23 
Kolleg:innen: DATACON soll relevanter 
Branchen-Player und eines der erfolg-
reichsten IT-Unternehmen zwischen 
Bremerhaven und Cuxhaven werden. 
Dafür zuständig ist Sascha Detke (Foto), 
seit Januar Head of IT der SEIER Unter-
nehmensgruppe. 
 
Herr Detke, wofür genau ist DATACON da?
Vereinfacht gesagt haben wir in der SEIER 

Unternehmensgruppe drei Aufgaben 
als Dienstleister und Kümmerer: 

Erstens lösen wir alle Probleme, die 
mit der elektronischen Datenverar-

beitung zu tun haben, kurz IT. Also mit 

den Computern, mobilen Geräten und Ser-
vern. Zweitens sorgen wir dafür, dass alle 
Kolleg:innen möglichst dieselben Systeme 
und Abläufe nutzen. Und drittens küm-
mern wir uns darum, dass die Digitalisie-
rung und aktuelle Innovationslösungen in 
der schnelllebigen IT-Welt der SEIER-Grup-
pe frühzeitig erkannt werden.

Was sind die größten Herausforderungen?
Auf jeden Fall die Vorarbeit. Denn um 
passende IT-Lösungen anbieten zu kön-
nen, müssen wir zunächst hinterfragen, 
wie bisher gearbeitet und was wirklich 
wo benötigt wird. Darum kümmern sich 
die Mitglieder unseres Teams Digitalisie-
rung und Prozesse. Sie finden heraus, wie 
Arbeitsabläufe für alle Tochterunterneh-
men harmonisiert, verschlankt und noch 
effizienter gestaltet werden können.

5  J A H R E  

 

Digitalisierung als 
Freund und Helfer

SEIER-Gruppe erneut „Anerkannt Guter Ausbilder“
Eine fundierte Ausbildung ist die beste 
Basis für eine erfolgreiche Zukunft der 
Nachwuchskräfte – und damit zugleich eine 
enorme Verantwortung für alle Ausbildungs-
betriebe. Umso größer deshalb die Freude, 
wenn besonderes Engagement auch explizit 
anerkannt wird: So wie bei der SEIER Unter-

nehmensgruppe, die vom AGA Norddeut-
scher Unternehmensverband e.V. kürzlich 
zum zweiten Mal in Folge als „Anerkannt 
Guter Ausbilder“ ausgezeichnet worden ist.

Zuvor waren alle 125 Auszubildenden und 
Studierenden der Tochterunternehmen 

durch ein unabhängiges, externes Institut an-
onym befragt worden, wie sie Organisation, 
Leistung, Flexibilität, Motivation und Sicher-
heit ihres Ausbildungsbetriebes beurteilen. 

Das positive Feedback gab den Ausschlag 
für die Rezertifizierung.  n

12  rohrpost. 2/2021



rohrpost. 2/2021  13

FocusMoney zeichnet WÄHLER aus
Glückwunsch an das WÄHLER-Team 
für die Auszeichnung als „Top-Tra-
ditionsunternehmen“! In der 
deutschlandweiten Bevölkerungs-
umfrage schnitt WÄHLER besser 
ab als der Gesamtmittelwert und 
liegt damit gleichauf mit Marken 

wie Frosta, Varta oder Vorwerk. 
Ermittelt wurde, welchen traditio-
nellen Unternehmen es besonders 
gut gelingt, sich weiterzuentwickeln 
und dabei die Bedürfnisse der 
Mitarbeitenden zu bedienen. „Die 
Themen Innovation, Digitalisierung 

und eine wertschätzende Personal-
politik stehen für uns im Fokus der 
Unternehmensführung“, so Ulrich 
Seier. „Aktuell bemühen wir uns 
aber, dem Thema Nachhaltigkeit 
besondere Aufmerksamkeit zu 
widmen.“  n

Haben Sie ein konkretes Beispiel?
Unser BRZ-System, also die zentrale 
Datenbank für alle Unternehmen der 
SEIER-Gruppe. Mit dieser Software werden 
unsere wichtigen Stamm- und Unter-
nehmensdaten verwaltet. Sie ist also 
die Grundlage, damit beispielhaft in den 
Bereichen Personal und Buchhaltung neue 
Aufträge kalkuliert und abgewickelt wer-
den können. Hier ist die Herausforderung 
zu entscheiden, ob das bestehende System 
bleibt oder nicht. Ist es flexibel genug, 
uns weiter zu unterstützen oder ist jetzt 
der richtige Zeitpunkt für einen sinnvollen 
Wechsel? Die Entscheidung wird Ende 
dieses Jahres getroffen.

Für Bürotätigkeiten verständlich. Aber 
draußen auf der Baustelle?
Auch da nimmt die Digitalisierung Fahrt 
auf: Digitale Bauakte, digitales Aufmaß, 

Bestellkatalog für Materialien und IT-An-
fragen - alles wird digital und soll jedem 
Mitarbeiter zur Verfügung stehen. Ziel ist 
es, möglichst papierlos und einheitlich zu 
arbeiten. In einer Zeit, in der Nachhaltig-
keit immer wichtiger wird, sind wir uns 
auch bei diesem Thema unserer Verant-
wortung bewusst.

Also wird es überall digital. Bleibt denn 
auch etwas beim Alten?
Alles, was digitalisiert werden kann und 
die Arbeit der Kolleg:innen bereichert, 
wird früher oder später durch ein digitales 
System unterstützt. Das bringt uns als 
Unternehmen enorm voran und macht 
uns am Markt attraktiver. In der SEIER Un-
ternehmensgruppe sind wir bereits sehr 
gut aufgestellt und vielen Mitbewerbern 
mehrere Schritte voraus. Digitalisierung 
ist zugegeben manchmal nervig, aber wir 

sollten sie trotzdem mit offenen Armen 
empfangen. Denn die Digitalisierung ist im 
Wettbewerb unser Freund und Helfer.

Ulrich Seier sieht die DATACON in Zu-
kunft als relevanten Branchen-Player. 
Welche Themen stehen dafür die nächs-
ten Jahre an?
Die Zeichen stehen voll auf Wachstum der 
gesamten SEIER Unternehmensgruppe. 
Dabei müssen wir einen Spagat schaffen: 
Einerseits Arbeitsabläufe und Systeme ver-
einheitlichen. Andererseits flexibel genug 
bleiben, um schnell auf neue Anforderun-
gen reagieren zu können. Und das, ohne 
dabei die Kolleg:innen zu sehr zu belasten. 
Ein weiteres strategisches Thema ist das 
Wachstum der DATACON selbst. Wir wol-
len extern weitere Kunden gewinnen, ein 
echter Full-Service-Anbieter werden.
n

Kevin Hensel, Dennis Gudewill, Dennis Kirchner.

Sascha Detke,
Navina Meyer. Joris Dröge, Abdulrahem Aljaddi, Luca Israel.
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Unser Intranet und unsere So-
cial-Media-Profile erfreuen sich 
durch Ihre persönlichen Geschich-
ten, Erfahrungen und Erlebnisse 
aus dem Arbeitsleben großer 
Beliebtheit. Durch Ihre fleißige 
Mitarbeit an unserem öffentli-
chen Auftritt konnten wir bereits 
erfolgreich neue Mitarbeiter:in-
nen rekrutieren und die Bindung 
zu bestehenden Kolleg:innen 
stärken. 

Wir möchten weiterhin so erfolgreich 
sein und bitten daher um Ihre Mithilfe: 
Haben Sie Material und Inhalte, die wir 
auf unseren Kanälen teilen können? 

Das können Fotos, Videos oder Informati-
onen sein - von interessanten Baustellen, 
vom Miteinander im Team oder vom 
Einsatz neuer Maschinen und Geräte! Ganz 
gleich, ob neuer Saugbagger, Baustraße 
mit 3D-Steuerung oder ein gemeinsames 
Mittagessen: Wir freuen uns über Ihre Ein-
drücke an marketing@seier-gruppe.de.  n

W Ä H L E R - S T A N D O R T T R E F F E N

BREMERVÖRDE

W Ä H L E R - S T A N D O R T T R E F F E N
DORUM

W Ä H L E R - S T A N D O R T T R E F F E NBARSBÜTTEL



rohrpost. 2/2021  15

Am 1. Oktober vor exakt 25 Jahren hatte 
Ulrich Seier ganz offiziell seinen ersten 
Arbeitstag in der SEIER GmbH. Der Überra-
schungsempfang der Dorum Kolleg:innen 
anlässlich des Jubiläums wurde urlaubsbe-
dingt eine Woche später nachgeholt. (Und 
ja: mit alkoholfreiem Sekt.) Von Anfang an 
mit im Boot bei der Organisation: Ehefrau 
Petra, die ebenfalls am 1. Oktober 2021 
ihr 15. Betriebsjubiläum feierte. Herzlichen 
Glückwunsch an die beiden!  n
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Am Arbeitsplatz oder im Privatleben – Stress, 
Konflikte und Probleme führen schnell zur 
Überlastung. KUHLMANN und WÄHLER 
helfen Ihnen mit meinEAP und externen Be-
rater:innen, die für Ihre Herausforderungen 
Lösungen finden.

Hinter meinEAP steht mit INSITE ein profes-
sioneller Dienstleister und erfahrener
Anbieter im Bereich des betrieblichen

Gesundheitsmanagements. Die Bera-
tung steht Ihnen und Ihren Angehörigen 
rund um die Uhr kostenlos zur Verfügung.
Dabei ist absolute Verschwiegenheit garan-
tiert. KUHLMANN und WÄHLER erfahren 
nicht, von wem meinEAP in Anspruch ge-
nommen wurde und aus welchem Grund.

Kontakt unter Telefon 0800 280 2805 oder 
online auf meinEAP.de.  n

Dass Tourismus in Corona-Zeiten kein ein-
faches Unterfangen ist, wissen alle, die in 
den zurückliegenden Monaten in den Ur-
laub gefahren sind oder gegenwärtig eine 
Reise planen. Insofern stellt die Pandemie 
eine besondere Herausforderung für die 
CUXLANDPARKS dar.

So fand zwischen No-
vember 2020 und Ap-
ril 2021 überhaupt 
keine Vermietung 
statt. Die Arbeit 
allerdings wurde 
keinesfalls weniger: 
Denn die Gäste stor-

nierten, erhielten 
Gutscheine 

oder ihr Geld zurück, buchten neu – und 
buchten noch später wieder um. In diesen 
besonders schwierigen Monaten verfünf-
fachte sich der Aufwand für jede Reservie-
rung.

Das Team um Geschäftsführer Ralf Gerlach 
(Foto) hielt zusammen – trotz oder gerade 
wegen des enormen Arbeitsaufkommens.

Im Mai startete die Landesregierung den 
Versuch, den Tourismus wieder zu bele-
ben. Doch es durften nur Niedersachsen 
nach Bad Bederkesa, Dorum und Wremen 
anreisen. Die Nachfragen an der Rezeption 
stiegen massiv, aber die Menschen buchten 
verhalten. Sie waren verunsichert.
Seit Juni dürfen nun wieder alle Gäste in 

den CUXLANDPARKS urlauben. Sie müssen 
allerdings getestet, genesen oder geimpft 
sein, was sowohl bei der Anreise, als auch 
zweimal während jeder Aufenthaltswoche 
kontrolliert werden muss.

Zeitgleich muss darauf geachtet werden, 
dass sich die Gäste auch an der Rezeption 
an die Corona-Regeln halten. Ein nicht ein-
faches Unterfangen bei bis zu 200 Anreisen 
und 1.000 Gästen, die binnen zwei Stunden 
einchecken.

Ralf Gerlachs besonderer Dank gilt seinem 
Team: „Jeder hat einfach ganz toll mitgezo-
gen, die Prozesse optimal organisiert und 
die Kolleg:innen auch aus anderen Abteilun-
gen unterstützt.“  n

Von null auf 100
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WIRKLICH WAS BEWEGEN
Die Tief- und Rohrleitungsbau Wilhelm Wähler GmbH spendet 
1.500 Euro an die Jugendfeuerwehr Bad Bramstedt. Wähler för-
dert damit das Ehrenamt insgesamt – und das gesellschaftliche 
Engagement der eigenen Mitarbeiter. In der Jugendfeuerwehr Bad 
Bramstedt trainieren 31 junge Menschen, um als Erwachsene in den 
Dienst der freiwilligen Feuerwehr zu treten.  Dieses Engagement 
für die Gemeinschaft unterstützt WÄHLER.

So übergab Keyan Lohse stell-
vertretend für die WÄHLER-Ge-
schäftsführer Frank von der 
Geest und Aiko Röder einen sym-

bolischen Scheck über 1.500 Euro an den 
ersten stellvertretenden Gemeindewehr-
führer Oliver Schramm, der die Spende 
zur Finanzierung des jährlichen Zeltlagers 
der Jugendfeuerwehren einsetzen wird. 
 
„Es ist wichtig für den Zusammenhalt, 
dass die Jugendlichen unabhängig vom 
Portemonnaie der Eltern teilnehmen 
können“, sagt der erfahrene Feuerwehr-
mann.

Den Kontakt zur freiwilligen Feuerwehr 
Bad Bramstedt hatte Pascal Brägas, der 
bei WÄHLER eine dreijährige Ausbildung 
zum Tief- und Rohrleitungsbauer absol-
viert, hergestellt. In seiner Freizeit ist der  
22-jährige als Sanitäter beim Deutschen 

Roten Kreuz aktiv 
und lässt sich 
für Einsätze bei 
der Freiwilligen 
Feuerwehr Bad 
Bramstedt ausbilden. 

Beeindruckend“, 
findet Röder. 
„Herr Brägas ist 
für uns ein Vor-

bild. Seinen besonde-
ren Einsatz und den der 
jungen Kamerad:innen 
unterstützen wir aus 
tiefer Überzeugung.“  n

Gesundheits-
Check-Up

Getreu dem Motto „Du bist unsere wich-
tigste Ressource“ bietet KUHLMANN
seit dem 1. Juli einen regelmäßigen Ge-
sundheits-Check-Up an, den ich gerne in 
Anspruch genommen habe. Zumal mein 
Arbeitgeber auch noch die Kosten dafür 
übernommen hat.

Ein kurzes Gespräch mit der HR-Abteilung 
hat gereicht und mir wurde sehr zeitnah 
ein Termin eingerichtet. Das Ganze 
sollte ungefähr vier Stunden in Anspruch 
nehmen. Nüchtern und sportlich bekleidet 
ging es zur ersten Station: zum Hautarzt. 
Ich war sehr positiv überrascht, dass in 
der Praxis alles perfekt vororganisiert 
war und ich ohne lange Wartezeit mein 
Hautscreening bekam. 

Von dort aus ging es zur ärztlichen Un-
tersuchung in die Praxis von Dr. Assisis in 
Langenhagen. Die beiden Praxen liegen 
nur wenige Fahrminuten voneinander 
entfernt und ich wurde sofort freundlich 
in Empfang genommen. 

Mir wurde kurz der weitere Ablauf erklärt 
und dann ging es los mit den Untersu-
chungen: Blutabnahme, Belastungs-EKG, 
Lungenfunktion sowie Sehtest. Im 
Anschluss wurden noch sämtliche inneren 
Organe und die Gefäße durch Ultraschall 
untersucht, wobei der Arzt während der 
Untersuchung immer sehr gut die Bilder 
erklärt hat. Ich habe mich rundum gut auf-
gehoben gefühlt. In einem abschließenden 
Gespräch wurden die Ergebnisse genau 
mit mir besprochen.

FAZIT: Ich würde das jederzeit wieder 
machen. Nicht für die Firma, sondern in 
erster Linie für mich. Es gibt mir ein gutes 
Gefühl, umfassend gecheckt worden zu 
sein; und seien wir ehrlich: wann nimmt 
man sich denn im Alltag mal die Zeit 
dafür?  n  	 susanne langosch

(Anm. d. Red.: Auch WÄHLER bietet seinen 
Mitarbeiter:innen den Gesundheits-Check-Up 
kostenfrei an.)

Keyan Lohse (l.) und Azubi Pascal 
Brägas mit Oliver Schramm (r.) 
von der Jugendfeuerwehr.

WÄHLER-Azubi 
Pascal Brägas.
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Mitarbeiter:innen 
werben
Haben Sie positive Erfahrung bei und mit uns 
gesammelt? Sehr gut – dann überzeugen Sie 
doch Bekannte und Verwandte, ebenfalls 
als Fachkraft oder Auszubildende:r Teil der 
ausgezeichneten Teams von KUHLMANN und 

WÄHLER zur werden. 

Für Ihre Überzeugungsarbeit und das 
Vertrauen in uns bedanken wir uns 
bei Ihnen mit attraktiven Prämien, 
sobald die Probezeit Ihres Bekannten 
oder Verwandten bestanden ist. Der/
die neue Kolleg:in erhält eine Prämie 
in derselben Höhe nach bestandener 
Probezeit.

Für weitere Informationen 
sprechen Sie bitte Ihre:n 
zuständige:n Ansprech-
partner:in aus dem 

Personalbereich an.  n

waehler.de/karriere

Bewirb dich jetzt!

Dein neuer

Arbeitgeber in

Drochtersen
Aschhorner StraßeDrochtersen

Drochtersen
Aschhorner Straße

Bewirb dich jetzt!
NORDDEUTSCHLANDS NR. 1

IM TIEF- UND ROHRLEITUNGSBAU

PRE I STRÄGER
Großer Preis des 
MITTELSTANDES

Demnächst beginnen an der Aschhorner 
Straße die Arbeiten für die baugleiche 
Halle, die sich bereits in Bad Bramstedt 
bewährt hat: Der neue WÄHLER-Standort 
in Drochtersen wird Realität.

„Wir freuen uns über die Erweiterung un-
seres Geschäftsgebietes“, betont Frank von 
der Geest, Mitglied der WÄHLER-Geschäfts-
führung, und lobt die Integration der neu-
en Drochtersener Kollegen: „Die ‚Neuen‘ 
und unsere ‚Langjährigen‘ ergänzen sich 
und haben sich schon jetzt zu einem tollen 
Team zusammengefunden.“  n

Drochtersen,
wir kommen!

Freut sich auf den WÄHLER-
Standort in seinem Heimatort: 

Frank von der Geest
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ENDLICH FEDDICH: 
Der neue Recruiting- 
Film von WÄHLER 
mit vielen neuen und 
bewährten Sequen-

zen – ab sofort abrufbar über 
den QR-Code links oder auch auf 
YouTube unter youtu.be/NbNJ1H-
DMh34. Wir wünschen viel Spaß 
beim Ansehen!  n



Fahrer
Björn Schulze

Fahrer
Michael Kossow

Fahrer
Marc-Andre Schulz

Fahrer
Stefan Michaelis

Fahrer
Mathias Teßin

Fahrer
Dominik Sievers

Fahrer
Pascal Hölzner

Anlagenführer
Alexander Hauschild

Administration
Olga Schmull

Vertrieb im Außendienst
Entsorgungsfachberater/
Daniel Hatje

Disponentin
Janina Warsitzka

Fahrer
Denis Prokop Die Hütte brennt in Volkstorf – wohlgemerkt im 

überaus positiven Sinne! Das MUDCON-Team ist 
in Hinblick auf seine gute Auslastung und die 

positive Resonanz inzwischen auf mehr als ein Dutzend 
Kolleg:innen angewachsen. Und schon am 1. Januar 2022 
kommen fünf weitere Mitarbeiter:innen hinzu. Parallel läuft 
auch die Suche nach einem/einer kompetenten Stellvertre-
ter:in für Betriebsleiter Günther Sievers.

Nicht nur personell, sondern auch fachlich entwickelt sich 
das Unternehmen in großen Schritten weiter. Ab dem 
neuen Jahr ist die Entsorgung von Öl Teil des umfassen-
den Leistungsportfolios. Geplant ist zudem ein zweiter 
MUDCON-Standort auf dem weitläufigen KUHLMANN-Areal 
in Wittenburg in Mecklenburg-Vorpommern.

Dort ist inzwischen die Baugenehmigung für die Aufberei-
tungsanlage erteilt, die zukünftig 80 Tonnen – ausschließ-
lich unbelastete! – Bentonitsuspension aufbereiten soll.  n

Betriebsleiter
Günter Sievers

macht’s!
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Bitte Code bei

Buchung angeben:

gültig bis 31. März 2022Sturm2022

Noch bis zum 31. März 2022 erhalten 

Mitarbeiter:innen der SEIER Unterneh-

mensgruppe in den CUXLANDPARKS 

kostenlose Sonderleistungen zu ihrer 

Buchung. Im Rahmen der „Sturmwo-

chen“ sind mit dem Code „Sturm2022“ 

in allen Unterkünften bereits inklusive: 

           SAUNABESUCH,

           KAMINHOLZ,

           1 FLASCHE RUM,

           FRÜHSTÜCK AM ABREISETAG.

Bitte buchen Sie unter Angabe des 

Codes telefonisch (0 47 41 / 39-0).  n

«Sturm-wochen »

Aufgetaucht nach vielen Jahren in der 
Versenkung: Ein alter WÄHLER-Blaumann 
in Größe 116, den einst Tessa-Thalea Seier 
und nach ihr viele, viele SEIER- und WÄH-
LER-Kinder als Gag getragen haben.

Auf diesem Foto ist übrigens 
die zweieinhalbjährige Sophia, 
Tochter von WÄHLER-Kollegin 
Sarah Flint (Dorum; kl. Foto), 
das Modell.  n

;)
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„Er war immer zur Stelle, 
wenn sein Fachwissen 

sowie sein Engagement 
gefragt waren.“

Im August verabschiedeten wir 
uns noch in den Urlaub. Was 
damals keiner ahnte: Es sollte 

das letzte Mal gewesen sein, dass 
Lars und ich uns gesehen haben. 
Denn am 27. Okto-
ber 2021verstarb 
er völlig unerwartet 
im Alter von gerade 
einmal 50 Jahren.

Lars war eine treue Seele, sehr 
zuverlässig und mit seinem Fokus 
immer auf der Arbeit. Im Dienst war 

das Zwischenmenschliche seine 
Sache nicht. In den Pausen und nach 
Feierabend aber war er wie ausge-
wechselt: Ein Kollege, mit dem man 
(Mann) reden konnte, für manch 

einen hier fast eine 
Vaterfigur.

Auf Lars war 
immer Ver-
lass, wenn 

der Schuh drückte. Deshalb fehlt er 
uns als Kollege, als Mensch und als 
Freund.  n                                           eric meissner

— In memoriam —

lars
Glinka

„lars war eine 
treue seele und sehr 

zuverlässig.“

Am 23. August 2021 verstarb 
nach kurzer, schwerer 
Krankheit unser Bernburger 

Mitarbeiter Arne Grünberg. 

Arne war seit über 
drei Jahren ein stets 
zuverlässiger und 
über alle Maßen 
hilfsbereiter Kollege, 
der jede Herausforderung annahm 
und immer gerne eine Geschichte 
zum Besten gab. Er war immer zur 
Stelle, wenn sein Fachwissen sowie 

sein Engagement gefragt waren. Wir 
verlieren mit ihm einen wichtigen Teil 
der KUHLMANN-Familie. 

Lieber Arne, 
wir bedanken 
uns bei dir für 

deinen unermüd-
lichen Einsatz. Wir 
verlieren mit dir 

einen wertvollen Mitarbeiter und 
einen überaus geschätzten Kollegen, 
den alle sehr vermissen werden.  n

daniel ahlers, bernd alvermann

— In memoriam —

arne
Grünberg

Gewinner 
rohrpost 1/2021
Vielen Dank für die vielen Einsendungen 
zum rohrpost-Kreuzworträtsel der ver-
gangenen Ausgabe. Die Gewinner der 
50-Euro-Gutscheine von Amazon sind:

n	 Thorsten Eggert (WÄHLER/
Bremervörde),

n	 Isabelle Lobjinski (WÄHLER/Tornesch),
n	 Bernd Meczurat (KUHLMANN/

Hannover),
n	 Heike Mertins (CUXLANDPARKS/

Dorum),
n	 Daria Schulz (SEIER/Dorum),

Außerdem hat Dirk Kmätsch (KUHLMANN/
Hannover) beim „Großen Logo-Zähl-Wettbe-
werb“ einen 100-Euro-Gutschein von Amazon 
gewonnen (die richtige Lösung lautet B: 107-
mal). Und der Urlaubstag, der auch dieses 
Mal wieder unter allen rohrpost-Autoren und 
-Unterstützern verlost worden ist, geht an 
Janina Warsitzka (MUDCON/Volkstorf).  n

Achtung: IRO in
Weser-Ems-Halle
Bitte beachten Sie, dass die IRO 
am 27./28. Januar 2022 erstmals in 
der Weser-Ems-Halle und auf der 
Freifläche davor stattfinden wird – 
also im Rahmen eines professionel-
len Kongress- und Messezentrums. 
Die SEIER Unternehmensgruppe 
wird mit drei Pagodenzelten im 
Außenbereich präsent sein.  n

FOTO: W
ESER-EM

S HALLE OLDENBURG



Holger Gnodtke
Ihre Position und Ihr Standort bei uns? Vermes-

sungstechniker (Planung und Vermessung) am 

Standort Seevetal/Melkerstieg.

Sie sind geboren am? 31.08.1971.

Und in welcher Stadt? Düsseldorf.

Was haben Sie bloß die ganzen Jahre ohne uns 
gemacht? Verschiedene Dinge! Auf jeden Fall wohl 

das Richtige, denn der Weg hat mich hierher geführt.            

Ihr letzter Schreckmoment? Als mein Sohn 

erzählte, er hätte Kristalle in seinem Zimmer und wir 

feststellten, dass es keine Kristalle waren, sondern 

eine durchfeuchtete Wand zum Bad in Folge eines 

undichten Rohres.

In Ihrem letzten Urlaub waren Sie wo? Blavand/

Dänemark.

Und wie war’s dort? Sehr schön! 

Was haben Sie zuletzt gelesen? „Bruce“ von Peter 

Ames Carlin (Bruce-Springsteen-Biografie).

Was gucken Sie heute Abend im Fernsehen? 
„Orphan Black“ oder „Dr. House“ – ’mal schauen.

Apropos: Wer ist Ihr größter TV-Held? Den gibt es 

nicht!

Ihr erster Gedanke montagmorgens nach dem 
Wecker? Einmal eine Nacht ohne Kinder und dafür 

mit Durchschlafen wäre auch ’mal ganz schön! :)

Als Haustier: Goldfisch, Hund oder Katze? Vier Kin-

der sind „Haustiere“ genug. Hund, Katze, Goldfisch 

brauch’ ich nicht auch noch. :)

Was machen Sie an Ihrem nächsten freien Tag? 
Irgendetwas fällt mir schon noch ein.

Britta Hillmer
Ihre Position und Ihr Standort bei uns? Fuhrpark/

Disposition Lüneburg.

Sie sind geboren am? 17.08.1971.

Und in welcher Stadt? Hannover/Misburg.

Was haben Sie bloß die ganzen Jahre ohne uns 
gemacht? Genauso gearbeitet wie ich es hier mache!  

Ihr letzter Schreckmoment? Mmh... Ja, gibt es.

In Ihrem letzten Urlaub waren Sie wo? Auf Rügen.

Und wie war’s dort? Trotz Corona war es ein sehr 

ruhiger und erholsamer Urlaub.

Was haben Sie zuletzt gelesen? Stephen King: „Das 

Institut“, Bodo Schäfer: „Ein Hund namens Money“.

Was gucken Sie heute Abend im Fernsehen? Der 

Fernseher läuft immer nur als Geräuschkulisse, 

daher ist mir das Programm egal.

Apropos: Wer ist Ihr größter TV-Held? Gibt es nicht.

Ihr erster Gedanke montagmorgens nach dem 
Wecker? Mal sehen, was die Woche so bringt.

Als Haustier: Goldfisch, Hund oder Katze? Hund 

Bärbel und Kater Balou.

Und weshalb? Da ich mit Tieren aufgewachsen bin 

und sie die besseren Menschen sind...

Was machen Sie an Ihrem nächsten freien Tag? 
Haustiere verwöhnen...

Anne Hruschka
Ihre Position und Ihr Standort bei uns? Prozess-

managerin für alle Standorte von KUHLMANN mit 

Hauptsitz Lüneburg.

Sie sind geboren am? Schönsten Dienstag aller 

Zeiten.

Und in welcher Stadt? Braunschweig.

Was haben Sie bloß die ganzen Jahre ohne 
uns gemacht? Die Autoindustrie in den USA und 

Deutschland sowie die Berufsbildenden Schulen I in 

Lüneburg unsicher.

Ihr letzter Schreckmoment? Oh, da gab es einige in 

letzter Zeit... Ein kleiner Säureunfall, ein Fauxpas mit 

dem Kuchenblech und ein Sportunfall.

In Ihrem letzten Urlaub waren Sie wo? Auf 

Cozumel.

Und wie war’s dort? Sandig, sonnig und türkisblau.

Was haben Sie zuletzt gelesen? „Cocktails for 

Three“ von Sophie Kinsella.

Was gucken Sie heute Abend im Fernsehen? 
Nichts, ich spiele lieber mit schweren Gewichten.

Apropos: Wer ist Ihr größter TV-Held? Liam 

Neeson.

Ihr erster Gedanke montagmorgens nach dem 
Wecker? Kaffee und go!

Als Haustier: Goldfisch, Hund oder Katze? Hund.

Und weshalb? Die hört, wenn ich etwas von ihr 

möchte… ;)

Was machen Sie an Ihrem nächsten freien Tag? 
Eine schwere Trainingseinheit und anschließend ein 

ausgiebiges Brunch-Buffet mit den Mädels.

Philip Hubrich
Ihre Position und Ihr Standort bei uns? Bauleiter 

am Standort Lüneburg.

Sie sind geboren am? Am 05.07.1990.

Und in welcher Stadt? In Uelzen.

Was haben Sie bloß die ganzen Jahre ohne uns 
gemacht? Studium in Suderburg (Bauingenieurwe-

sen), danach viereinhalb Jahre Bauleiter im Tiefbau 

und zwei Monate in der Bauabteilung. Dort hat mir 
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jedoch die Baustelle gefehlt und ich habe mich 

für einen Wechsel zu KUHLMANN entschieden.

In Ihrem letzten Urlaub waren Sie wo? In 

Italien an der Adria.

Und wie war’s dort? Sehr schön, sonnig, warm 

und erholsam.

Was haben Sie zuletzt gelesen? „Gesammelte 

Werke“ von Ephraim Kischon.

Was gucken Sie heute Abend im Fernsehen? 
„Brooklyn 99“ (Netflix).

Ihr erster Gedanke montagmorgens nach dem 
Wecker? Erst einmal einen Kaffee.

Als Haustier: Goldfisch, Hund oder Katze? 
Hund.

Und weshalb? Ist sympathischer.

Was machen Sie an Ihrem nächsten freien 
Tag? Etwas mit der Familie unternehmen.

Marcus Klütmann
Ihre Position und Ihr Standort bei uns? Soft-

wareentwickler/Digital Officer bei der DATACON.

Sie sind geboren am? Am gleichen Tag wie 

Stephen Hawking.

Und in welcher Stadt? Holstein.

Was haben Sie bloß die ganzen Jahre ohne 
uns gemacht? Ich habe für viele andere großar-

tige Firmen/Organisationen gearbeitet.

Ihr letzter Schreckmoment? Auf dem Fahr-

radweg ein umgekippter Bauzaun, den ich im 

Dunkeln beinahe zu spät gesehen habe.

In Ihrem letzten Urlaub waren Sie wo? 
Zuhause.

Und wie war’s dort? Der Room Service ließ zu 

wünschen übrig und das Freizeitangebot war 

mager. Essen war gut.

Was haben Sie zuletzt gelesen? „Ready Player 

Two“. Leider nicht so gut wie „Ready Player 

One“. Bitte nicht den Film schauen. Der ist 

enttäuschend.

Was gucken Sie heute Abend im Fernsehen? 
Gronkh.tv.

Apropos: Wer ist Ihr größter TV-Held? 10................

Danger Mouse.

Ihr erster Gedanke montagmorgens nach dem 
Wecker? Welcher Wecker? Morgens freue ich mich 

im Normalfall auf meine Fahrradtour.

Als Haustier: Goldfisch, Hund oder Katze? Hund.

Und weshalb? Hunde sind Familienmitglieder. Bei 

Katzen ist man immer nur zu Gast. Goldfische sind 

wie ein alter Windows-Bildschirmschoner.

Was machen Sie an Ihrem nächsten freien Tag? 
PPRPG. 

Lisa-Marie Krönke
Ihre Position und Ihr Standort bei uns? Personalre-

ferentin in Bremervörde und Dorum.

Sie sind geboren am? 16.01.1994.

Und in welcher Stadt? In Stade.

Was haben Sie bloß die ganzen Jahre ohne uns 
gemacht? Das Studentenleben genossen...

Ihr letzter Schreckmoment? Vor fünf Minuten: Wie 

beantworte ich bloß diese Fragen? 

In Ihrem letzten Urlaub waren Sie wo? Sommerur-

laub in Dänemark.

Und wie war’s dort? Nass, kühl, schmuddelig.

Was haben Sie zuletzt gelesen? „Becoming – Mei-

ne Geschichte“ von Michelle Obama.

Was gucken Sie heute Abend im Fernsehen? „The 

Blacklist“ (Netflix).

Apropos: Wer ist Ihr größter TV-Held? Harry Potter 

& Co.

Ihr erster Gedanke montagmorgens nach dem 
Wecker? Nur noch fünf Tage bis zum Wochenende. 

Als Haustier: Goldfisch, Hund oder Katze? Gold-

fisch.

Und weshalb? Dem werde ich am ehesten gerecht. 

Was machen Sie an Ihrem nächsten freien Tag? 
Plätzchen backen, Weihnachtsdeko rauskramen...

Melanie Krüger
Ihre Position und Ihr Standort bei uns? Personal-

sachbearbeiterin in Dorum.

Sie sind geboren am? Halloween 1979...

Und in welcher Stadt? Cuxhaven.

Was haben Sie bloß die ganzen Jahre ohne uns 
gemacht? Reiselustige mit dem Bus in den Urlaub 

geschickt.

Ihr letzter Schreckmoment? Als meine Katze ausge-

brochen war und im Garten herumlief.

In Ihrem letzten Urlaub waren Sie wo? In der Eifel 

mit Besuch des Nürburgrings zum Motorsport.

Und wie war’s dort? Klasse... Motorsport sowieso 

und die Natur in der Eifel ist einfach traumhaft.

Was haben Sie zuletzt gelesen? „Azrael“ von 

Wolfgang Hohlbein.

Was gucken Sie heute Abend im Fernsehen? „LOL: 

Last One Laughing“ auf Prime.

Apropos: Wer ist Ihr größter TV-Held? Gibt es 

eigentlich nicht.

Ihr erster Gedanke montagmorgens nach dem 
Wecker? Noch einmal umdrehen - der klingelt in 

zehn Minuten wieder.

Als Haustier: Goldfisch, Hund oder Katze? Katze – 

deshalb haben wir auch 5.

Und weshalb? Katzen sind einfach toll und brauchen 

nicht den ganzen Tag Beschäftigung. Goldfisch ist zu 

langweilig und für einen Hund habe ich nicht genug 

Zeit.

Was machen Sie an Ihrem nächsten freien Tag? 
Großputz im Hühnerstall und den Tag genießen. ;)
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Markus Kühlke
Ihre Position und Ihr Standort bei uns? Baulei-

tung in Dorum.

Sie sind geboren am? 22. August 1980.

Und in welcher Stadt? Otterndorf.

Was haben Sie bloß die ganzen Jahre ohne 
uns gemacht? Die Auftraggeberseite studiert 

(20 Jahre Energieversorgungsunternehmen).

Ihr letzter Schreckmoment? Ein plötzlich 

auftauchender Maishäcksler im Dunkeln... 

Beinaheunfall!

In Ihrem letzten Urlaub waren Sie wo? Freiburg 

im Breisgau/Kaiserstuhl.

Und wie war’s dort? Wie Zuhause, weil wir dort 

fast zehn Jahre gelebt haben.

Was haben Sie zuletzt gelesen? „Mensch, 

Erde! – Wir könnten es so schön haben“ (von 

Eckart von Hirschhausen).

Was gucken Sie heute Abend im Fernsehen? 

„Tagesschau“.

Apropos: Wer ist Ihr größter TV-Held? Jan 

Fedder.

Ihr erster Gedanke montagmorgens nach dem 
Wecker? Auf geht’s!

Als Haustier: Goldfisch, Hund oder Katze? 
Katze.

Und weshalb? Kein Gassi gehen, kein Krach, 

fängt Mäuse im Garten, schläft viel.

Was machen Sie an Ihrem nächsten freien 
Tag? Nix. Oder Holz sägen. Oder Garten winter-

fest machen.

Nadine Maasberg
Ihre Position und Ihr Standort bei uns? Finanz-

buchhaltung/Personalabteilung in Dorum.

Sie sind geboren am? 28. April 1997.

Und in welcher Stadt? Bremerhaven.

Was haben Sie bloß die ganzen Jahre ohne uns 
gemacht? Kindergarten, Schule, Abitur, Ausbildung, 

im Beruf gearbeitet.

Ihr letzter Schreckmoment? Der Moment, wenn 

sich mein Pferd auf meinen Fuß stellt und nicht 

wieder runter gehen will.

In Ihrem letzten Urlaub waren Sie wo? Im Harz.

Und wie war’s dort? Super schön – wenn man erst 

einmal auf den Bergen angekommen war, hatte man 

sehr schöne Ausblicke.

Was haben Sie zuletzt gelesen? Für Bücher fehlen 

mir die Geduld und die Zeit. Halte mich lieber beim 

Pferd auf.

Was gucken Sie heute Abend im Fernsehen? Ein 

bisschen Netflix. 

Apropos: Wer ist Ihr größter TV-Held? Da fällt mir 

niemand ein.

Ihr erster Gedanke montagmorgens nach dem 
Wecker? Ist das Wochenende wirklich schon vobei?

Als Haustier: Goldfisch, Hund oder Katze? Pferd.

Und weshalb? Schon bevor ich laufen konnte, saß 

ich auf dem Pferd. Es wurde mir sozusagen in die 

Wiege gelegt. 

Was machen Sie an Ihrem nächsten freien Tag? 
Reiten, reiten, reiten. 

Björn Mau
Ihre Position und Ihr Standort bei uns? Drochter-

sen, eingestellt als Baustellenkoordinator.

Sie sind geboren am? 14.11.1984. 

Und in welcher Stadt? In Otterndorf.

Was haben Sie bloß die ganzen Jahre ohne uns 
gemacht? Das hab ich mich auch gefragt, als ich bei 

WÄHLER angefangen bin.

Ihr letzter Schreckmoment? Heute Morgen als der 

Wecker geklingelt hat.

In Ihrem letzten Urlaub waren Sie wo? Dänemark.

Und wie war’s dort? Sehr schön.

Was haben Sie zuletzt gelesen? Die Tageszeitung.

Was gucken Sie heute Abend im Fernsehen? 

„Tagesschau“.

Ihr erster Gedanke montagmorgens nach dem 
Wecker? Endlich geht’s wieder los...

Was machen Sie an Ihrem nächsten freien Tag? 
Schwimmen gehen oder – wenn das Wetter gut ist – 

einen Spaziergang im Wald.

Monika Regul
Ihre Position und Ihr Standort bei uns? Bereichslei-

tung Finanzen und Rechnungswesen in Dorum.

24  rohrpost. 2/2021



Sie sind geboren am? 23.02.XXXX.

Und in welcher Stadt? Bremerhaven.

Was haben Sie bloß die ganzen Jahre ohne 
uns gemacht? Natürlich auf eine Einladung zur 

SEIER-Gruppe gewartet.

Ihr letzter Schreckmoment? Die Anfrage zu diesem 

Interview.

In Ihrem letzten Urlaub waren Sie wo? Dänemark, 

wie (fast) immer.

Und wie war’s dort? Windig, sandig und entspannt. 

:)

Was haben Sie zuletzt gelesen? „Achtsam morden“ 

von Karsten Dusse (empfehlenswert!).

Was gucken Sie heute Abend im Fernsehen? Heute 

Abend gibt’s kein Fernsehen, wir machen Lagerfeuer 

im Garten.

Apropos: Wer ist Ihr größter TV-Held? Harvey 

Specter von „Suits“.

Ihr erster Gedanke montagmorgens nach dem We-
cker? Prioritäten für den Tag/die Woche festlegen.

Als Haustier: Goldfisch, Hund oder Katze? Katzen 

– und Pferd.

Und weshalb? Weil bereits vorhanden.

Was machen Sie an Ihrem nächsten freien Tag? 
Mich von dem Schock dieses Interviews erholen. :) 

Jan Rosenkranz
Ihre Position und Ihr Standort bei uns? Seit dem 

15.03.2021 arbeite ich am Standort Lüneburg als 

Junior-Kalkulator.

Sie sind geboren am? Am Freitag, 27. Januar 1995.

Und in welcher Stadt? In Lüneburg.

Was haben Sie bloß die ganzen Jahre ohne uns 
gemacht? Bevor ich angefangen habe bei KUHL-

MANN zu arbeiten, habe ich meine Ausbildung zum 

Maurer abgeschlossen und danach Bauingenieurwe-

sen an der TUHH studiert.

Ihr letzter Schreckmoment? Als ich feststellen 

musste, dass der Abgabetermin für dieses Interview 

heute ist und ich kein Foto habe.

In Ihrem letzten Urlaub waren Sie wo? An der 

Ostsee in Dahme.

Und wie war’s dort? Windig und kalt.

Was haben Sie zuletzt gelesen? Grundsätzlich die-

se Frage, ansonsten die tagesaktuellen Nachrichten.

Was gucken Sie heute Abend im Fernsehen? 
Wahrscheinlich nichts.

Apropos: Wer ist Ihr größter TV-Held? Ein aktu-

eller TV-Held fällt mir leider nicht ein, da ich keine 

Fernsehserien gucke. Von früher würde ich aber Ash 

Ketchum sagen.

Ihr erster Gedanke montagmorgens nach dem 
Wecker? Ganz sicher nur noch einmal „Snooze“...

Als Haustier: Goldfisch, Hund oder Katze? Hun-

dertprozentig einen Goldfisch!

Und weshalb? Weil sie keine Haare verlieren.

Was machen Sie an Ihrem nächsten freien Tag? 
Morgen fahre ich in Küchenstudios zum Aussuchen 

einer neuen Küche, mähe Rasen und verbringe den 

Abend mit meinen Kumpels.

Susanne Schramm
Ihre Position und Ihr Standort bei uns? Techni-

sches Sekretariat am Standort Wittenburg.

Sie sind geboren am? 06.08.1981.

Und in welcher Stadt? Grevesmühlen.

Was haben Sie bloß die ganzen Jahre ohne uns 
gemacht? Mich auf KUHLMANN vorbereitet. :)

Ihr letzter Schreckmoment? Ein schlechter Traum.

In Ihrem letzten Urlaub waren Sie wo? Kurztrip in 

Bremerhaven.

Und wie war’s dort? Erholsam – Mami-Auszeit.

Was haben Sie zuletzt gelesen? E-Mails. :)

Was gucken Sie heute Abend im Fernsehen? Das 

Sandmännchen, mit meinem kleinen Sohn Tilas.

Apropos: Wer ist Ihr größter TV-Held? Niemand.

Ihr erster Gedanke montagmorgens nach dem 

Wecker? Juhu, endlich aufstehen. (Ironie off.)

Als Haustier: Goldfisch, Hund oder Katze? Hund.

Und weshalb? Da seit zehn Jahren unsere Beagle 

Dame zur Familie gehört.

Was machen Sie an Ihrem nächsten freien Tag? 
Höchstwahrscheinlich irgendetwas im Haushalt. :(

Rieke Seedorf
Ihre Position und Ihr Standort bei uns? Personalab-

teilung in Dorum.

Sie sind geboren am? 20.12.1997.

Und in welcher Stadt? Bremerhaven.

Was haben Sie bloß die ganzen Jahre ohne uns 

gemacht? Meine Ausbildung zur Kauffrau für Büro-

management abgeschlossen.

Ihr letzter Schreckmoment? Als diese Fragen per 

E-Mail kamen.

In Ihrem letzten Urlaub waren Sie wo? Korfu.

Und wie war’s dort? Schön, aber leider zu kurz.

Was haben Sie zuletzt gelesen? Tarifsammlung für 

die Bauwirtschaft.

Ihr erster Gedanke montagmorgens nach dem 
Wecker? Das Wochenende war zu kurz...

Als Haustier: Goldfisch, Hund oder Katze? Katze.

Und weshalb? Ich habe selbst zwei Katzen als 

Haustiere.

Was machen Sie an Ihrem nächsten freien Tag? 
Ausschlafen und entspannen.
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Yvonne Vallowe
Ihre Position und Ihr Standort bei uns? Technische 

Zeichnerin/Dokumentation in Lüneburg.

Sie sind geboren am? 29.07.1975.

Und in welcher Stadt? In Bramsche bei Osnabrück.

Was haben Sie bloß die ganzen Jahre ohne 
uns gemacht? Da musste ich auf Sylt leben und 

arbeiten...

Ihr letzter Schreckmoment? Als ich meinem Auto 

Benzin statt Diesel gegönnt habe.

In Ihrem letzten Urlaub waren Sie wo? Mit dem 

Wohnmobil Richtung Sächsische Schweiz.

Und wie war’s dort? Deutschland hat wirklich wun-

derschöne Ecken zu bieten. Das nächste Mal spielt 

bestimmt auch das Wetter mit.

Was haben Sie zuletzt gelesen? Jillian Hoffmann: 

„Nemesis“.

Was gucken Sie heute Abend im Fernsehen? Die 

„Tagesschau“.

Apropos: Wer ist Ihr größter TV-Held? James Bond 

(wer sonst?!).

Ihr erster Gedanke montagmorgens nach dem 
Wecker? Kaffee.

Als Haustier: Goldfisch, Hund oder Katze? Definitiv 

Hund.

Und weshalb? Hundebesitzer wissen weshalb. :)

Was machen Sie an Ihrem nächsten freien Tag? 
Einen ausgiebigen Spaziergang mit meinem Hund 

und, wenn das Wetter mitspielt, nochmal eine kleine 

Runde mit dem Motorrad drehen.

Jan Wiechert
Ihre Position und Ihr Standort bei uns? Junior-Kal-

kulator in Hannover.

Sie sind geboren am? 11.10.1993.

Und in welcher Stadt? Bünde.

Was haben Sie bloß die ganzen Jahre ohne uns 
gemacht? Nach der Allgemeinen Hochschulreife FR 

Wirtschaft habe ich zunächst eine dreijährige Ausbil-

dung zum Industriekaufmann im Bereich Verkehrs-

wegebau/Asphaltsanierung abgeschlossen. An-

schließend startete ich für die nächsten viereinhalb 

Jahre ein duales Studium des Bauingenieurwesens, 

in dem ich zusätzlich eine zweijährige Ausbildung 

zum Spezialtiefbauer abgeschlossen habe. Nun freue 

ich mich, ein Teil von KUHLMANN zu sein!

Ihr letzter Schreckmoment? Der laute Wecker am 

Morgen.

In Ihrem letzten Urlaub waren Sie wo? Ich war zu 

Hause.

Und wie war’s dort? Überwiegend ruhig.

Was haben Sie zuletzt gelesen? Zuletzt habe ich auf 

Empfehlung das Buch „Entlarvt!“ von Jack Nasher 

gelesen.  

Was gucken Sie heute Abend im Fernsehen? 
Wenn ich dazu komme, dann verfolge ich gerne 

Dokureihen. Zurzeit über Absturzermittlungen von 

Flugzeugen.

Apropos: Wer ist Ihr größter TV-Held? Jared 

Padalecki und Jensen Ackles aus der Serie „Super-

natural“.

Ihr erster Gedanke montagmorgens nach dem 
Wecker? Boah, war das laut.

Als Haustier: Goldfisch, Hund oder Katze? Katze.

Und weshalb? Weil Katzen keine Schleimer sind.

Was machen Sie an Ihrem nächsten freien Tag? 
Private Ablage.

Rouven Wolff
Ihre Position und Ihr Standort bei uns? Baustel-

lenkoordinator am Standort Dorum.

Sie sind geboren am? Am 22.02.1979.

Und in welcher Stadt? Bremerhaven.

Was haben Sie bloß die ganzen Jahre ohne uns ge-

macht? Ich war 22 Jahre in der Windkraft unterwegs.

Ihr letzter Schreckmoment? Als ich morgens im 

Dunkeln die letzte Treppenstufe verpasst habe.

In Ihrem letzten Urlaub waren Sie wo? In Braunlage 

im Harz.

Und wie war’s dort? Sehr ruhig.

Was haben Sie zuletzt gelesen? Den Krimi „Schutz-

patron“ mit Kommissar Kluftinger.

Was gucken Sie heute Abend im Fernsehen? „Die 

Beetbrüder“.

Apropos: Wer ist Ihr größter TV-Held? Da habe ich 

keinen.

Ihr erster Gedanke montagmorgens nach dem 
Wecker? Die Treppe hat 16 Stufen. :)

Als Haustier: Goldfisch, Hund oder Katze? Katze.

Und weshalb? Da wir viele Nutztiere haben, wollten die 

Kinder Tiere haben, die länger bei uns bleiben.

Was machen Sie an Ihrem nächsten freien Tag? 
Kurzurlaub mit der Familie im Harz.

Bettina Wolter
Ihre Position und Ihr Standort bei uns? Ich arbeite 

im technischen Sekretariat in Lüneburg.
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Mathilda
09.05.2021 · 3.400 g · 53 cm 

Mama Jennifer Thies (Dorum)

Melina Aylin
24.02.2021 · 3.260 g · 50 cm 

Papa Christian Evers (Seevetal)

Pelle
23.09.2021 · 3.520 g · 52 cm 
Papa Dennis Röhrs (Dorum)

Tomma Emmy
13.08.2021 · 3.730 g · 53 cm 
Mama Famke Darr (Dorum)

 
 
 
 
 

Lena
10.08.2021 · 3.280 g · 54 cm 
Mama Sonja Wehber (Dorum)

Lily
27.09.2021 · 2.770 g · 49 cm 
Papa Mehmet Gümüs-Stephan

(Bernburg)

Luan
06.08.2021 · 3.430 g · 53 cm 

Papa Dennis Stennei (Barsbüttel)

Masal
09.07.2021 · 3.560 g · 52 cm 

Papa Sufyan Shech Kheder
(Hannover)

Henri Ben
15.06.2021 · 3.405  g · 50 cm 

Papa Benjamin Gust (Seevetal)

Ida
03.10.2021 · 3.460 g · 52 cm 
Papa David-Leander Siemsen

(Seevetal)

Jannes
23.06.2021 · 3.170 g · 50 cm 

Mama Birte Stürcken (Dorum)

Johannes
14.09.2021 · 1.990 g · 47 cm 

Papa Kevin Hinze (Hannover)

Jonas
11.07.2021 · 3.800 g · 55 cm 

Mama Jana Schliewe (Dorum)

Sie sind geboren am? 17. Oktober 1971.

Und in welcher Stadt? Lüneburg.

Was haben Sie bloß die ganzen Jahre ohne uns 
gemacht? Da bin ich diversen Bauleitern in einer 

anderen Firma auf die Nerven gegangen! ;) Die Jahre 

waren bunt gefächert. Neben der Kindererziehung 

und Allround-Sachbearbeiterin in einer Firma für 

Sondermaschinenbau war ich mehrere Jahre als 

Büro- und Schreibservice selbständig und habe für 

viele bekannte Lüneburger Unternehmen gearbeitet 

und mir viel Wissen angeeignet. Zuletzt habe ich 

zehn Jahre in einer Betoninstandsetzungsfirma im 

Hamburger Raum als Sachbearbeiterin für Angebots-

bearbeitung/Kalkulation und als Bauleiterassistenz

gearbeitet, bevor ich im April 2021 meinen Weg zu 

KUHLMANN eingeschlagen habe. :)

In Ihrem letzten Urlaub waren Sie wo? Vor Corona: 

Barcelona (zum dritten Mal) und Kellenhusen.

Und wie war’s dort? Barcelona ist immer eine Reise 

wert. Ein gelungener Mix aus Kultur, Strand, Meer 

und pulsierendem Leben. Kellenhusen ist der richtige 

Ort für Ruhe, Entspannung und lange Spaziergänge.

Was haben Sie zuletzt gelesen? Diese Frage. ;)

Nele Neuhaus: „Muttertag“.

Was gucken Sie heute Abend im Fernsehen? 
Noch keine Ahnung. Gibt es einen guten Krimi oder 

Thriller? Dann wohl den. :)

Apropos: Wer ist Ihr größter TV-Held? Ich glaube, 

der muss erst noch gebacken werden.

Ihr erster Gedanke montagmorgens nach dem 
Wecker? Aufstehen... Und ab in die Woche voller 

neuer Erfahrungen und Abenteuer.

Als Haustier: Goldfisch, Hund oder Katze? Zurzeit 

wohnt meine Tochter mit ihrem Hund noch bei mir. 

Ab April ziehen sie aus und ich bin dann ohne Haus-

tier. Ich hatte aber früher Hund und Katze zusammen. 

Und weshalb? Tiere sind einfach gut für die Seele.

Was machen Sie an Ihrem nächsten freien Tag? 
Kurzurlaub übers Wochenende in Kellenhusen. :)  n

Herzlich willkommen im Team – selbstver-
ständlich auch den vielen neuen Kolleg:innen, 
die wir aus Platzgründen leider nicht in der 
rohrpost persönlich vorstellen können.



Eckhard Janik
25.07.2021 (Hannover)

Heinz-Jürgen Meyer
22.05.2021 (Hannover)

Michael Rohrmoser
15.08.2021 (Dorum)

Andre Schumacher
01.09.2021 (Dorum)

Petra Seier
01.10.2021 (Dorum)

Dietmar Bachor
02.05.2021 (Lüneburg)

Volker Fricke
01.08.2021 (Dorum)

Tobias Hastedt
01.08.2021 (Bremervörde)

Patrick Herrmann
15.05.2021 (Tornesch)

Dennis Hinck
01.08.2021 (Bremervörde)

Corinna Scheuch
25.07.2021 (Bremervörde)

Meike Schmidt
01.06.2021 (Dorum)

Mark Schwanbeck
18.10.2021 (Bad Bramstedt)

Michael Bohlander
15.05.2021 (Seevetal)

Katrin Meyer
12.09.2021 (Hannover)

Christopher Müller
02.08.2021 (Bremervörde)

Sven Karl Pehrs
02.05.2021 (Tornesch)

Christian Reinsch
01.08.2021 (Bremervörde)

Claudia Rudolph
25.07.2021 (Dorum)

Manuela Claussen
05.10.2021 (Tornesch)

Melanie Ditsche
01.05.2021 (Dorum)

David Jacobs
18.07.2021 (Lüneburg)

Pamela Lücke
01.05.2021 (Dorum)

Kerstin Lüerßen
09.06.2021 (Dorum)
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ohne Foto

Angelika Paehler-Zemke 
(SEIER Dorum, 
01.07.2021)

Jörg Kröncke
01.05.2021 (Dorum)

Andrea Lambeck
16.09.2021 (Seevetal)

Jens Schnakenbeck
17.06.2021 (Lüneburg)

Ulrich Seier
01.10.2021 (Dorum)

Sükrü Seven
23.10.2021 (Hannover)

Manuela Triebler
01.09.2021 (Dorum)

Wolfgang Voigt
02.05.2021 (Bernburg)

ohne Foto

Andreas Kuhnke 
(CUXLANDPARKS Dorum, 

01.07.2021)

Thomas Hildebrandt
01.08.2021 (Tornesch)

Manfred Bellmann
01.06.2021 (Bremervörde)

Wolfgang Merkens
17.08.2021 (Bremervörde)

Harald Beckmann
14.06.2021 (Dorum)

Tim Janisch
21.05.2021 (Seevetal)

Ronald Jürs
01.06.2021 (Lüneburg)

Volker Koch
24.06.2021 (Lüneburg)

Horst-Dieter Meyer
01.07.2021 (Bremervörde)

Rüdiger Prätzel
01.10.2021 (Bad Bramstedt)

Ole Sönnichsen
17.06.2021 (Bremervörde)

Heinz Burmeister
01.10.2021 (Tornesch)

Fred-Michael Frank
19.09.2021 (Seevetal)

Marko Gaefke
21.08.2021 (Barsbüttel)
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Mitarbeiterstatistik
Stand: 31.10.2021 CUXLANDPARKS DATACON KUHLMANN MUDCON SEIER GmbH WÄHLER

gewerbliche Mitarbeiter 38 317 11 2 433

Angestellte 25 17 90 3 55 148

Auszubildende 1 5 63 4 63

duale Studenten 1 4

Arbeitsunfälle 01.05.20 - 31.10.20 7 8

01.05.21 - 31.10.21 3 10

Werner Müller
26 Jahre bei KUHLMANN!

31.07.21 (Lüneburg)

Lothar Zillmer
Elf Jahre bei WÄHLER

30.09.21 (Bremervörde)

Norbert Harth
24 jahre bei WÄHLER!

31.08.21 (Seevetal)

Wolfgang Kunze
Zwei Jahre bei WÄHLER
31.05.21 (Bremervörde)
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Harald Beckmann
45 Jahre bei WÄHLER!!!

31.10.21 (Dorum)

Bernd Fette
16 Jahre bei KUHLMANN

30.06.21 (Bernburg)

Günter Galk
15 Jahre bei KUHLMANN

30.06.21 (Hannover)

Sammeljubiläum 
bei WÄHLER

Frank von der Geest (l.) und Aiko Röder (2.v.r.) mit den 

Jubilaren Olaf Beifuß (25 Jahre am 01.07.2021 und Verab-

schiedung in den Ruhestand zum 01.08.2021), Horst-Dieter 

Meyer (30 Jahre am 01.07.2021) und Bernd Hinck (25 Jahre 

am 03.04.2020) bei der Übergabe der Urkunde und der 

Geschenkkörbe.  n

...für Ihr Engagement für die 

SEIER Unternehmensgruppe! 

Ihnen alles, alles Gute 

für die Rentenzeit: 
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S t r a ß e ,  H a u s n u m m e r P L Z ,  O r t

Mein Lösungswort zum Kreuzworträtsel in der rohrpost 2/2021:

Meine Kontaktdaten:

1 2

Ihre Lösung.

Bitte senden Sie Ihre Lösung samt  
Kontaktdaten bevorzugt per E-Mail an 

rohrpost@seier-gruppe.de oder 
per Postkarte. Deren Ausschneiden 

übernehmen bitte Sie – das  
Porto übernehmen wir.

Ihre Preise.

Unter allen richtigen Einsendungen 
verlosen wir fünf SEIER-Kaffee-Thermo-

becher, fünf SEIER-Einkaufstaschen, 
5 x 2 SEIER-Multifunktionstücher und 

fünf Amazon-Gutscheine à 50 Euro.

3 4 5 6 7 8 9 1 0

 rohrpost.
Einsendeschluss:

Dienstag,

15. März
2022



Lösung rohrpost-Rätsel 1/2021

#

#

Liebe Kolleg:innen,

auf Ihre Unterstützung sind wir 
angewiesen! Bitte senden Sie 
uns Ihre Artikel, Ideen und Fotos 
(bitte mit Kolleg:innen und Logo darauf) 
für kommende rohrpost-Ausgaben an 
rohrpost@seier-gruppe.de. 

Nächster Redaktionsschluss: 
Donnerstag, 31. März 2022.
Nächstes Erscheinungsdatum: 
Mittwoch, 15. Juni 2022.

Unter den Kolleg:innen, die uns Artikel 
für die rohrpost senden, verlosen wir 
einen zusätzlichen Urlaubstag. Viel Glück!

Seier GmbH
Lösungswort
Im Speckenfeld 3a
27639 Wurster Nordseeküste

Entgelt zahlt
Empfänger

Ausgabe 2/2021
Gewinnspiel

 rohrpost.

Engagiert
vor Ort

Für die Saison 21/22 hat die SEIER 
Unternehmensgruppe ihr Engage-
ment u.a. in der Sportförderung 

in Norddeutschland ausgeweitet:

n	 Seit 2010 sponsert die SEIER GmbH 
die Eisbären Bremerhaven (2. Bas-
ketball-Bundesliga) und ist seit dieser 
Saison sogar Premium-Partner.

n	 Seit über 15 Jahren sind WÄHLER und 
die SEIER GmbH treue Sponsoren der 

Fishtown Pinguins (Deutsche Eisho-
ckey Liga). Neu in dieser Saison ist 
eine DATACON-Kampagne mit Kapitän 
Mike Moore.

n	 Sein neues Engagement für die Han-
nover Scorpions (Eishockey-Oberliga 
Nord) hat KUHLMANN mit einem 
„Bagger on Ice“ eingeläutet: Auf den 
offiziellen Fotos wird das Team von 

                              einem Minibagger 
                                   flankiert.  n

Pinguins-
Kapitän

Mike
Moore.


